
Gemeindevertretung Ramin
Der Bürgermeister

PROTOKOLL
Sitzung der Gemeindevertretung Ramin

Sitzungstermin:

Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Ort, Raum:

Dienstag, 19.03.2024

18:00 Uhr

21:15 Uhr

Feuerwehr Bismark (Versammlungsraum)

Anwesende:
Herr Reinhart Retzlaff

Herr Christian Gärtner

Frau Dominique van Eick
Frau Marina Blümel

Frau Anke Brandt

Herr Torsten Kind

Herr Klaus Miethling
Herr Harald Nitschke

Abwesende:
Herr Enrico Brauer

Gäste:
HerrZehl, e.dis
6 Bürger

Schriftführuna:
Frau Nicole Spiegel

entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und
der Beschlussfähigkeit

2 Bestätigung des Protokolls vom 30.01.2024

3 Bericht des Bürgermeisters

4 Bürgerfragestunde

5 Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Beschlüsse vom 30.01.2024

6 Änderungsanträge zur Tagesordnung
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7 Mitteilung und Anfragen der Gemeindevertreter

8 Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Ramin
Vorlage: BV/12-2024-512

9 Anpassung der Aufwandsentschädigungsverordnung für die ehrenamtlich Tätigen der
Freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern
Vorlage: BV/12-2024-513

10 vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 8 "Photovoltaikanlage Ramin 3 Hohenfelder
Tanger" der Gemeinde Ramin
hier: Beschluss über den städtebaulichen Vertrag
Vorlage: BV/12-2024-511

11 vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 7 "Photovoltaikanlage Ramin 2 Neu Blanken-
see" der Gemeinde Ramin
hier: Beschluss über den städtebaulichen Vertrag
Vorlage: BV/12-2024-510

12 Beschluss über die Aufstellung einer Außenbereichssatzung gem. § 35 Abs. 6 Bauge-
setzbuch für den bebauten Ortsteil Schmagerow der Gemeinde Ramin
Vorlage: BV/12-2024-509

13 Antrag/Tischvorlage
Widerspruch gegen Genehmigungsbescheide G009/23 und G010/23 zur Errichtung
und zum Betrieb von je 3 WEA in der Gemeinde Ramin

14 Angebot Glasfaser-lnstallation Stadtwerke Schwedt (Tischvorlage)
Vorlage: BV/12-2024-523

15 Vorstellung Straßenbeleuchtung Gellin

Öffentlicher Teil

zu 1 Begrüßung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und
der Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie
die Beschlussfähigkeit mit acht anwesenden Gemeindevertretern (inkl. Bürgermeister) fest.

zu 2 Bestätigung des Protokolls vom 30.01.2024

Das Protokoll vom 30.01.2024 wird besprochen.
Die Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben für das B-Plan-Gebiet „Gelliner Weg"
fehlte bei der letzten Sitzung und soll als Anlage an das heutige Protokoll erfolgen. Der Auf-
Stellung ist zu entnehmen, dass ein Gewinn pro m2 von 9,30 € erzielt wurde.
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Es gibt keine weiteren Ergänzungen oder Änderungen zum Protokoll.

Das Protokoll wird zur Abstimmung gebracht.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 7 Nein: 0 Enthaltungen: 1

zu 3 Bericht des Bürgermeisters

Der Bürgermeister berichtet:
> Ruine in Ramin - Notarvertragsentwurf ist angemeldet, voraussichtlich bis Sommer

verkauft

> Birkenallee komplett, nun insgesamt 450 Bäume
> am Schmagerower Weg 60 Bäume gepflanzt, Baummaterial wird noch abtransportiert
> am Tangerweg wurden im Herbst Pappeln entnommen, auch hier erfolgt Ersatzpflan-

zung
> Zusage für Herbstpflanzung 150 Bäume (Standort wird noch festgelegt)
> Gemeindezentrum Ramin ist leergeräumt, ab 25.03.24 zieht der Kindergarten um
> Bauanlaufberatung Kindergarten am 02.04.2024, Baubeginn 03.04.2024
> Lieferung Traktor vorgesehen im April
> Bushaltestelle Linken wird wieder hergerichtet
> am Samstag, 23.03.2024 Festveranstaltung anläßlich 20 Jahre Gemeindefusion Ra-

min-Bismark

zu 4 Bürgerfragestunde

Kommunalwahl

> Wie lange muss jemand in der Gemeinde gemeldet sein, um wahlberechtigt zu sein?
Verantw. LVB

> Ist es gestattet, einen Dolmetscher mit in die Kabine zu nehmen?
Verantw. LVB

Windräder
> Es muss sichergestellt werden, dass alle Bewohner im Umkreis beteiligt werden, wenn

die Windräder in Betrieb genommen werden.

Freilichtbühne Gellin
> Bleche sind locker, Gefahr für Kinder
> Aktueller Stand: Angebote liegen vor, Haushaltsmittel sind eingeplant; es soll nun mit

der Reparatur begonnen werden
> Frage eines Bürgers nach der Notwendigkeit der Reparatur der Freilichtbühne wird von

den Gemeindevertretern bejaht

Veranstaltungen
> Ein Bürger fragt, warum im Ortsteil Gellin kein Osterfeuer o.a. stattfindet.

Herr Retzlaff teilt mit, dass Eigeninitiative der Anwohner gefragt ist.

Außenbereichssatzung Schmaflerow
> auf Anfrage eines Bürgers erklärt Herr Retzlaff die Notwendigkeit des Satzungserlas-

ses
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Wasserleitungen in Gellin
> ein Bürger teilt mit, dass in letzter Zeit mehrmals Leitungen gebrochen sind, weil sie

sehr alt sind, können diese erneuert: werden?
Der Bürgermeister erklärt, dass die Zuständigkeit bein Trink- und Abwasserzweckver-
band liegt. Er wird diesbezüglich Kontakt mit dem Zweckverband aufnehmen.

zu 5 Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Beschlüsse vom 30.01 .2024

Der Bürgermeister gibt die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 30.01.24 gefassten Be-
Schlüsse bekannt:

BV/12-2024-507
mehrheitlich beschlossen

BV/12-2024-506

einstimmig beschlossen

BV/12-2023-501
einstimmig beschlossen

Beschaffung eines Kommunaltraktors

Abschluss Mietvertrag für Errichtung eines Mobilfunk-
mastens

Kommunale Wärmeplanung

zu 6 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Frau van Eick stellt den Antrag, eine von der WiR Fraktion eingereichte öffentliche Tischvor-
läge als TOP 13 auf die Tagesordnung zu nehmen.

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die öffentliche Beschlussvorlage BV/12-2024-523 (Glas-
faseranschluss Gemeindehaus Ramin) auf den TOP 14 zu setzen sowie die Beschlussvor-
läge BV/12-2024-514 (Auftragsvergabe Heizung-Sanitär-Kita Ramin) auf den TOP 21.
Die Vorstellung der Straßenbeleuchtung Gellin soll im öffentlichen Teil der Sitzung beraten
werden.

Über die Änderung und Erweiterung der Tagesordnung wird abgestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 7 Mitteilung und Anfragen der Gemeindevertreter

Herr Kind
> hat eine Frage zum B-Plan Gellin, die heute aber nicht beantwori:et werden kann,

wird auf nächste Sitzung verschoben
> Frau Brosche hat Baum vor der Einfahrt, Ast hängt gefährlich, sollte eigentlich im Auf-

trag der Gemeinde von einer Firma beschnitten werden, wann?
Der Bürgermeister teilt mit, dass dies zusammen mir der Fällung der Pappeln im
Schmagerower Weg erfolgen wird

Frau Brandt
> Gutlideckel in Retzin noch nicht erneuert, bittet um Ausführung
> in Retzin, nahe Wohnhaus Brandt, Schlagloch in der Straße, wird stetig größer,
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erbittet Reparatur
Verantw. OA

Frau van Eick
> Bittet um Erläuterung des Briefinhaltes vom Landkreis zur Haushaltssatzung

2024/2025.
Der Bürgermeister gibt hierzu Erklärungen.

zu 8 Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Ramin
Vorlage: BV/12-2024-512

Sachverhalt:
Am 17.02.2024 fand in der Freiwilligen Feuerwehr Ramin die Wahl des Gemeindewehrfüh-
rers statt.
Durch die aktiven Kameraden wurde folgender Wahlvorschlag an den Bürgermeister einge-
reicht:
Kamerad Michael Gerth Gemeindewehrführer.
Der Wahlvorschlag wurden geprüft.
Kamerad Gert:h hat die erforderlichen Ausbildungen entsprechend der Verordnung über die
Laufbahnen, die Dienstgrade und die Ausbildung für Freiwillige Feuerwehren, Pflicht- und
Werkfeuerwehren in M-V vom 10.05.2019 bis zum Gruppenführerführer erfüllt.
Kamerad Gerth wurde durch die anwesenden Kameraden mit einer einfachen Mehrheit ge-
wählt. Die Bestätigung durch die Gemeindevertretung ist erforderlich.
Für die Funktion des Stellv. Gemeindewehrführers wurden keine Wahlvorschläge einge-
reicht. Somit bleibt die Funktion vorerst unbesetzt.

Finanzielle Auswirkungen:
Entsprechend § 1 der Verordnung über Aufwands- und Verdienstausfallentschädigungen für
die ehrenamtlich Tätigen der Freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren in Meck-
lenburg- Vorpommern vom 01.01.2024 erhält der Gemeindewehrführer eine Aufwandsent-
Schädigung.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Ramin bestätigt die Wahl des Gemeindewehrführers der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ramin vom 17.02.2024.
Kamerad Michael Gerth Gemeindewehrführer
Lt. § 12 des Brandschutzgesetzes Mecklenburg- Vorpommern wird der Gemeindewehrführer
zum Ehrenbeamten ernannt.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 9 Anpassung der Aufwandsentschädigungsverordnung für die ehrenamtlich Tätigen
der Freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren in Mecklenburg-Vorpom-
mern

Vorlage: BV/12-2024-513

Sachverhalt:
Am 01.01.2024 ist die neue Feuerwehrentschädigungsverordnung in Kraft getreten. Somit ist
die Zahlung der Aufwandsentschädigungen für die funktionstragenden Kameraden in der
Freiwilligen Feuerwehr anzupassen.
Bisherige Aufwandsentschädigung:
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Gemeindewehrführer:
Standortverantwortlicher Bismark:

60,00 €
75,00 €

Per Beschluss der Gemeindevertretung Ramin vom 30.08.2016 wurde dem Gemeindewehr-
führerzur Nutzung der Feuerwehrverwaltungssoftware Fox112 eine extra Entschädigung in
Höhe von monatlich 20,00 € gezahlt. Diese extra Zahlung entfällt somit. Mit der Erhöhung
und Anpassung der Aufwandsentschädigung sollen alle anfallenden Kosten für die Funkti-
onstragenden gedeckt sein.

Es wird somit eine Anpassung und Erhöhung der Aufwandsentschädigung für die Gemeinde-
wehrführung Ramin empfohlen:
Gemeindewehrführer: 200,00 €
Standortverantwortlicher Bismark: 100,00 €
Die Zahlung erfolgt rückwirkend zum 01.01.2024.

In der FF Ramin gibt es aktuell keinen Stellv. Gemeindewehrführer. Per Beschluss der Ge-
meindevertretung vom 01.12.2022 wurde geregelt, dass der Standortverantwortliche auf der
Grundlage der FwEntschVO M-V vom 28. November 2013 eine Entschädigung erhält.
Die neue Verordnung regelt dies ebenfalls wieder im §5. Die Zahlung einer Aufwandsent-
Schädigung für den Standortverantwortlichen Bismark wird weiterhin empfohlen.

Finanzielle Auswirkungen:
Auf der Haushaltsstelle 1.2.6.05.50190000 Sonstige (ehrenamtl. Tätige der Feuerwehr, beru-
fene Bürger in Ausschüssen, u.a.) stehen für das Haushaltsjahr 2024 3.100,00€ zur Verfü-
gung. Mit der rückwirkenden Anpassung zum 01.01.2024 sind insgesamt 3.600,00€ erforder-
lich. Der Differenzbetrag belauft sich für 2024 und 2025 jeweils auf 500,00€. Der Ausgleich
der Differenz erfolgt durch Einsparungen im Produkt 1.2.6.05. Brandschutz.

Anlage/n:
EntschädigungsVO M-V

Diskussion
> Vorschlag, die Aufwandsentschädigung auf Obergrenze festzulegen, d.h.

Gemeindewehrführer 250 €
Standortverantwortlicher 125€

> dementsprechend finanzielle Auswirkungen ausgleichen durch Einsparung im Pro-
dukt 1.2.6.05 Brandschutz.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Ramin beschließt die Erhöhung der Aufwandsentschädigung der
Funktionstragenden der Freiwilligen Feuerwehr Ramin rückwirkend zum 01.01.2024 wie
folgt:
Gemeindewehrführer: 250,00€
Standortverantwortlicher Bismark: 125,00€.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 10 vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 8 "Photovoltaikanlage Ramin 3 Hohenfelder
Tanger" der Gemeinde Ramin
hier: Beschluss über den städtebaulichen Vertrag
Vorlage: BV/12-2 024-511

Sachverhalt:
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Die Gemeindevertretung Ramin hat am 07.09.2021 den Beschluss über die Aufstellung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 8 „Photovoltaikanlage Ramin 3 Hohenfelder Tan-
ger" der Gemeinde Ramin gefasst. Der Vorhabenträger des geplanten Solarparks, die Ener-
parc Solar Ivest 244 GmbH, Kirchenpauerstraße 26 in 20457 Hamburg, wird alle anfallenden
Planungskosten und sonstigen Aufwendungen in Zusammenhang mit dem Verfahren voll-
ständig tragen.
Die vereinbarten Leistungen werden in einem städtebaulichen Vertrag geregelt. Dieser ist
Anlage des Beschlusses.

Finanzielle Auswirkunaen:
Der Gemeinde Ramin entstehen keine Kosten in Zusammenhang mit dem Bebauungsplan.

Diskussion:
Frau van Eick begrüßt, dass im Vertrag eindeutig geregelt ist, dass der Vorhabenträger den
Brandschutz absichert.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Ramin stimmt dem Abschluss des städtebaulichen Vertrages mit
folgendem Vertragspartner zu:

Enerparc Solar Invest 244 GmbH, Kirchenpauerstraße 26 in 20457 Hamburg
Vorhabenträger zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 8 „Photovoltaikanlage Ramin
3 Hohenfelder Tanger" der Gemeinde Ramin.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 7 Nein: 1 Enthaltungen: 0

zu 11 vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 7 "Photovoltaikanlage Ramin 2 Neu Blan-
kensee" der Gemeinde Ramin
hier: Beschluss über den städtebaulichen Vertrag
Vorlage: BV/12-2024-510

Aufgrund des Mitwirkungsverbotes § 24 der Kommunalverfassung
Nitschke im Gästebereich Platz.

1-V nimmt Herr

Sachverhalt:
Die Gemeindevertretung Ramin hat am 07.09.2021 den Beschluss über die Aufstellung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 7 „Photovoltaikanlage Ramin 2 Neu Blankensee"
der Gemeinde Ramin gefasst. Der Vorhabenträger des geplanten Solarparks, die Enerparc
Solar Ivest 244 GmbH, Kirchenpauerstraße 26 in 20457 Hamburg, wird alle anfallenden Pla-
nungskosten und sonstigen Aufwendungen in Zusammenhang mit dem Verfahren vollständig
tragen.
Die vereinbarten Leistungen werden in einem städtebaulichen Vertrag geregelt. Dieser ist
Anlage des Beschlusses.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Gemeinde Ramin entstehen keine Kosten in Zusammenhang mit dem Bebauungsplan.

Diskussion:
keine
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Beschluss:

Die Gemeindevertretung Ramin stimmt dem Abschluss des städtebaulichen Vertrages mit
folgendem Vertragspartner zu:

Enerparc Solar Invest 244 GmbH, Kirchenpauerstraße 26 in 20457 Hamburg
Vorhabenträger zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 7 „Photovoltaikanlage Ramin
2 Neu Blankensee" der Gemeinde Ramin.

Abstimmungseraebnis:
Ja: 4 Nein: 2 Enthaltungen: 1

Herr Nitschke nimmt wieder an der Sitzung teil.

zu 12 Beschluss über die Aufstellung einer Außenbereichssatzung gem. § 35 Abs. 6 Bau-
gesetzbuch für den bebauten Ortsteil Schmagerow der Gemeinde Ramin
Vorlage: BV/12-2024-509

Sachverhalt:
Die Gemeinde Ramin beabsichtigt, für den bebauten Außenbereich des Ortsteils Schma-
gerow eine Außenbereichssatzung zu erstellen. Durch die Satzung wird bestimmt, dass
Wohnzwecken dienenden Vorhaben nicht entgegengehalten werden kann, dass sie die Ent-
stehung oder Verfestigung einer Splittersiedlung befürchten lassen.
Die Satzung dient der baulichen Verdichtung, es wird jedoch keine Erweiterung nach außen
angestrebt.

Der Geltungsbereich für die Außenbereichssatzung für den Ortsteil Schmagerow der Ge-
meinde Ramin umfasst eine Fläche von ca. 1,99 ha auf den Flurstücken 22 tlw., 24 tlw., 27
tlw., 33 tlw., 31 tlw., 32 tlw., 33 tlw., 41 tlw., 42 tlw. und 43 tlw in der Gemarkung Ramin Flur
103 sowie auf den Flurstücken 18tlw-, 19tlw., 20tlw., 21, 22tlw. und 23 tlw. inderGemar-
kung Ramin Flur 104.

Finanzielle Auswirkungen:
Für die Planungsleistungen sind im Haushalt 2024 der Gemeinde Ramin 4.000,00 € einge-
plant (1.1.4.01.56259). Tatsächliche Kosten werden im Rahmen der Ausschreibung ermittelt.
Gegebenenfalls fallen noch Kosten für Ausgleichsmaßnahmen an. Diese sind dann einzeln
auszuschreiben.

Diskussion:
Frau van Eick

• kann nicht nachvollziehen, warum die Flurstücke 35 und 36 nicht in den oberen Be-
reich können

Herr Miethling
möchte wissen, ob das Amt oder der Landkreis die Grenzen festgelegt hat
Herr Retzlaff teilt mit, dass die Grenzen vom Landkreis festgelegt wurden

• es ist trotzdem unklar, warum die Grenzen so verlaufen sollen und einige bestehende
Gebäude nicht miteingeschlossen wurden

Beschluss:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ramin beschließt auf der Grundlage des § 2 Abs. 1
i.V.m. § 1 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) sowie § 22 Abs. 3 Nr. 1 der Kommunalverfassung
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) die Aufstellung der Außenbereichssatzung für den Orts-
teil Schmagerow der Gemeinde Ramin gem. § 35 Abs. 6 BauGB. Der Aufstellungsbeschluss
soll gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 6 Nein: 0 Enthaltungen: 2
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zu 13 Antrag/Tischvorlage
Widerspruch gegen Genehmigungsbescheide G009/23 und G010/23 zur Errichtung
und zum Betrieb von je 3 WEA in der Gemeinde Ramin

Aufgrund des Mitwirkungsverbotes § 24 der Kommunalverfassung M-V nimmt Herr
Nitschke im Gästebereich Platz.

Sachverhalt:
Die Genehmigungsbescheide G009/23 und G010/23 zur Errichtung und zum Betrieb von je 3
WEA in der Gemeinde Ramin wurden am 11.03.2024 auf der StALU Webseite veröffentlicht.
Aus den Unterlagen geht hervor, dass der vom Antragsteller vorgeschlagene und von der
Gemeinde für unzureichend erachtete Brandschutz, der einer der Gründe für die Versagung
des gemeindlichen Einvernehmens war, von der Genehmigungsbehörde ohne angemessene
Änderung übernommen wurde. Dies wird zu erheblichen Kosten für die Kommune im Falle
einer Brandbekämpfung führen.

Diskussion:
Herr Retzlaff

> Enertrag hat 100 m3 Zisterne für Gellin vorgesehen
> Kosten bei Brandfall und ggf. Evakuierung liegen nicht bei der Gemeinde

Frau van Eick
> möchte trotzdem Stellungnahme schreiben, liegt dann in schriftlicher Form vor (Vor-

läge Photovoltaik)
Mit Widerspruch kann die Gemeinde überprüfen lassen, ob der Brandschutz gesichert ist.
Herr Miethling:

> der Vogelschutz soll ebenfalls im Widerspruch berücksichtigt werden (bitte vom Bau-
amt prüfen lassen, ob es dort passt).

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beauftragt das Bauamt, fristgerecht Widerspruch gegen die Be-
scheide G009/23 und G010/23 beim StALU einzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 6 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Herr Nitschke nimmt wieder an der Sitzung teil.

zu 14 Angebot Glasfaser-lnstallation Stadtwerke Schwedt (Tischvorlage)
Vorlage: BV/12-2024-523

Sachyerhalt:
Der Glasfaserausbau in der Gemeinde Ramin hat im Jahr 2021 begonnen.
Im vergangenen Jahr wurden die ersten Haushalte aktivgeschaltet.
Die Stadtwerke Schwedt treibt gemeinsam mit der e.discom Telekommunikation GmbH den
lokalen und regionalen Glasfaserausbau voran. Dabei beabsichtigen die Stadtwerke
Schwedt und e.discom die geförderten Objekte zu erschließen. Auch das Gemeindege-
bäude, Dorfstraße 44 in der Gemeinde Ramin wurde beantragt und hat einen Glasfaseran-
schluss bekommen.
Es hat bereits eine Begehung bezüglich der Innenhausverkabelung stattgefunden.
Daraufhin haben die Stadtwerke Schwedt der Gemeinde Ramin für das Objekt in der Dorf-
straße 44 ein Angebot unterbreitet.
Das Angebot für die Innenhausverkabelung belauft sich auf:

3.694,78 € Haushaltstelle Unterhaltung 5231 1
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Das Angebot ist erst nach der Einladungsfrist im Amt Löcknitz-Penkun eingegangen, aus
diesem Grund wird die Beschlussvorlage als Tischvorlage in die Gemeindevertretung gege-
ben.

Finanzielle Auswirkungen:
Für die Dorfstraße 44 belaufen sich die Kosten auf 3.694,78 € und werden aus der Haushalt-
stelle 52311 für Unterhaltung Grundstücke entnommen.

Diskussion:
Es wird die Frage gestellt, warum die Gemeinde die Kosten übernehmen soll. Es wird der
Vorschlag unterbreitet, die Beschlussvorlage zurückzustellen, um zu prüfen, ob Alternativen
möglich sind.

Über den Vorschlag, die Beschlussvorlage zurückzustellen, wird abgestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Somit ist die Beschlussvorlage zurückgestellt.
Das Bauamt wird beauftragt, Alternativen zu prüfen.
Verantw. BA

zu 15 Vorstellung Straßenbeleuchtung Gellin

Herr Zehl von der e.dis stellt anhand von Leuchtbeispielen vor, welche Möglichkeiten zur Be-
leuchtung es gibt und erläutert die jeweiligen Vor- und Nachteile.
Gemeinsam mit dem Bürgermeister gibt er einen Überblick zum derzeitigen Stand und erläu-
tert, wie mit den vorhandenen Kabeln u.s.w. verfahren werden kann.

Das Ordnungsamt wird beauftragt, die Kosten der Straßenbeleuchtung in Gellin zu ermitteln,
um einen Vergleich zum Angebot der e.dis zu haben.
Verantw. OA

Herr Zehl möchte zeitnah wissen, welche Leuchten für Gellin ausgewählt werden, ein Kata-
log liegt im Bauamt vor.
Verantw. BA

Herr Retzlaff schlägt vor, die Auswahl der Straßenlampen im TOP 24 im nichtöffentlichen
Teil zu beraten.

Der Bürgermeister beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:45 Uhr und stellt
die Nichtöffentlichkeit her.

Frau T^iciole Spiegel
Scrtriftführung

^
Vors
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